
Elementar - Hagelschaden  

Was kann ich tun? 

So schützen Sie Ihr Haus vor Hagel 

Das Wetter können Sie nicht beeinflussen – aber mit einigen einfachen Massnahmen 
Elementarschäden vorbeugen. 

Wo bestehen Gefahren? 

Gebäudehüllen sind heute oft anfälliger für Hagelschäden – zum Beispiel durch 
grosse Glasfassaden mit Beschattungssystemen. Typisch sind Schäden an Storen 
und Rollläden. In ganz schweren Fällen kann sogar die Fassade beschädigt werden. 

Besonders gefährdete Bauteile sind: 

 Beschattungsvorrichtungen wie Storen und Rollläden 
 Kunststoffplatten, Oberlichter aus Kunststoff 
 Solar- und Photovoltaik-Anlagen  

o Schliessen Sie Fenster und Türen. Ziehen Sie Stoffstoren ein. 
o Ziehen Sie Rafflamellenstoren und Rollläden hoch: Sie sind gefährdeter 

als modernes Fensterglas. 
o Arretieren Sie Klappläden: Sind sie geschlossen, schützen diese die 

Fenster. 
o Halten Sie sich fern von Fenstern und Öffnungen, die sich nicht 

schützen lassen. Meiden Sie Räume direkt unter dem Dach. 
o Versehen Sie empfindliche Oberlichter mit Schutzgittern. 
o Rüsten Sie Solar- und Photovoltaik-Anlagen mit hagelresistentem 

Schutzglas aus. 
o Wählen Sie bei Neu- oder Umbau hagelresistente Materialien  

(Informationen: http://www.hagelregister.ch/) 
o Bringen Sie Lamellen- oder Stoffstoren zwischen den Scheiben an. 
o Halten Sie Dach und Gebäude instand: Entwässerung kontrollieren, 

Dachfolien regelmässig erneuern, Abläufe freihalten, Kunststoffteile 
rechtzeitig ersetzen. 

o Ordnen Sie regelmässige Dachkontrollen an. 
o Erkundigen Sie sich, ob Sie für eine optimale Deckung von Gebäude- 

und Umgebungsschäden von einer Zusatzversicherung profitieren 
können. 

Hagel kann zudem durch eindringendes Wasser Schäden im Gebäudeinnern 
verursachen: zum Beispiel, wenn die Fassade nicht dicht ist oder wenn Hagelkörner 
und Schmutz Abläufe verstopfen. 

So schützen Sie sich unmittelbar: 

Gefährden Sie sich nicht selbst. Bleiben Sie während eines Hagelsturms im Haus, 
und nehmen Sie keine Reparaturen vor. Bei drohendem Hagelschlag: 

Sorgen Sie vor! 
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